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ANGEDACHT.

Unsere Gemeinden, die ganze evangelische Kir-
che, sind in Bewegung. Das war schon immer so. 
Ganz am Anfang, das Neue Testament war noch 
nicht geschrieben und die verfasste Kirche noch 
lange nicht in Sicht, schrieb Paulus Briefe an Ge-
meinden, auch nach Thessaloniki. Die Menschen 
fragten sich: wie umgehen mit den Kulturen, mit 
dem Glauben, der schon da ist, jetzt, wo der Glau-
be an Christus so viel in Bewegung setzt. Was kann 
bleiben, was muss weg?

„Prüfet alles, das Gute behaltet“, schreibt Paulus. 
Darin liegt viel Vertrauen: Vertrauen, dass die Men-
schen vor Ort am besten wissen. Aber auch ein An-
spruch: Seht es euch ehrlich an. Nicht verklärt von 
den inneren Bildern. Schaut, was wirklich da ist. Re-
det miteinander darüber, was das ist. 

Das ist eine Aufgabe für Menschen jeder Zeit: 
Schauen, was ist. Ehrlich, mit klarem Blick. Be-
sprechen, was gut ist und warum. Sich mit eigenen 
Fragen einbringen. Und dann gemeinsam ent-
scheiden, was behalten werden soll. Anders als im 
1. Thessalonicher blicken wir dabei zurück auf eine 
Reihe von Antworten in Form von Bekenntnissen 
und Reflexionen zur Lebensgestaltung, gewachse-
ner Gottesdienstkultur und Gemeindeprägungen.

Für unsere Zeit, für unsere Gemeinden gilt es die 
Frage nach dem Guten neu zu stellen. 

Claudia Maier

„Prüfet alles, 
das Gute behaltet.“ 

Jahreslosung 2025

ME BU TI

Acrylmalerei von Doris Hopf  
© Gemeindebriefdruckerei.de

SAVE THE DATE: DEUTSCHER 
EVANGELISCHER KIRCHENTAG HANNOVER    
Vom 30. April bis zum 4. Mai findet der Deutsche Evangelische Kirchentag 
in Hannover statt – bereits zum fünften Mal!

Wussten Sie schon, dass…
• Hannover als Geburtsort des DEKT gilt? Im 

Sommer 1949 fand hier die Deutsche Evan-
gelische Woche statt. Sie gilt als 1. Deutscher  
Evangelischer Kirchentag.

• Im nächsten Jahr ca. 100.000 Teilnehmende 
erwartet werden, allein zu den Eröffnungs- und 
Abschlussgottesdiensten ca. jeweils 40.000?

• Sie, um am Kirchentag teilnehmen zu können,
Bildungsurlaub bzw. eine Freistellung bei Ihrem 
Arbeitgeber beantragen können?

• Alle, die uns ehrenamtlich bei der Betreuung 
unseres Gemeinschaftsquartiers in der GS Tie-
fenriede unterstützen, als Dankeschön ein kos-
tenloses Helfer*innen-Ticket für die Teilnahme 
am kompletten vielfältigen Programm bekom-
men?

 
Der 39. Deutsche Evangelische Kirchentag wird ein 
großes Ereignis, helfen Sie mit, es in unseren Ge-
meinden spürbar und großartig werden zu lassen!
Ohne Ihre und Eure Unterstützung geht es nicht. 
Wir suchen Freiwillige, die Lust haben Kirchentags-
besucher*innen aber auch die Menschen unserer 
Gemeinden zu unseren Angeboten willkommen zu 
heißen: in unserem Gemeinschaftsquartier (Emp-
fang, Nachtwache, Frühstücksdienst), unserem 
täglichen Gute-Nacht-Cafe im Gemeindehaus der 
Bugenhagengemeinde (Einkauf, Vorbereitung, 
Service) und zu unserem Feierabendmahl am Frei-
tagabend in der Bugenhagengemeinde (Vorberei-
tung, Durchführung).

Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit über die 
Plattform unterkunft-kirchentag.de private 
Schlafplätze anzubieten bzw. nach Quartiersu-
chenden zu suchen, nachdem ein kostenfreies Be-
nutzerkonto angelegt wurde. Gerne sind wir dabei 
behilflich.

Weitere allgemeine Informationen finden Sie unter 
kirchentag.de.
Ab dem 28. Januar finden Sie hier auch schon das 
Programm für den Kirchentag.
Beachten Sie bitte den Infostand beim Familien-
gottesdienst am 9. Februar in der Bugenhagen-
gemeinde und den Regionalgottesdienst am  
Kirchentagssonntag, 16. Februar um 17.00 Uhr in 
der Melanchthongemeinde.
Bei beiden Veranstaltungen haben Sie die Mög-
lichkeit sich über unsere Kirchentagsvorbereitun-
gen und -ideen zu informieren.
Bei Fragen rund um das Thema Kirchentag sind 
wir gerne als die Gemeindebeauftragten für Sie 
und Euch da und freuen uns auf das nächste re-
gionale Treffen am Freitag, 21. Februar um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus der Bugenhagengemeinde.

Alex Pabst, Bugenhagen, 0171 5482211

Christian Bauermeister, 
Timotheus, 0173 1546164

Annegret Kuchenbecker, 
Melanchthon, 0176 83457202

Foto: Jens Schulze
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MEMELANCHTHON

INTERVIEW MIT   STEFAN PASCH
 
Organist in Melanchthon  

MEBUTI: Was machst du da?
Stefan Pasch: Ich übe für die Adventsmusik am  
22. Dezember und die Weihnachtsgottesdienste. 
M: Wie lange bist du schon Organist in Melanch-
thon?
SP: Seit März 1996, damals noch mit Pastor  
Behnken. 
M: Wie bist du zum Orgelspielen gekommen?
SP: Bei einer Bibelfreizeit durfte ich als „Registrant“ 
einem Organisten auf die Finger schauen, Noten 
umblättern und Register ziehen. Das hat mein 
Interesse geweckt.  Da ich schon Klavier spielen 
konnte, war der Weg zur Orgel nicht weit. Ich habe 
Orgelunterricht genommen und später die D- und 
C-Kirchenmusikerprüfung abgelegt.
M: Wie suchst du die Stücke für die Gottesdienste 
aus?
SP: Ich richte mich nach dem Kirchenjahr: Getrage-
ne Stücke in der Passionszeit, Fröhliches zu Ostern, 
Festliches zu Erntedank und Weihnachten, auch 
mal Humorvolles, z. B. zu Silvester.
Außerdem schaue ich nach runden Jubiläen. Da-
durch habe ich viele interessante, weniger bekann-
te Komponisten entdeckt. 
Im vergangenen Jahr gab es häufig Musik von An-
ton Bruckner zu hören, im Oktober sogar ein gut 
besuchtes Bruckner-Konzert.
Im nächsten Jahr werde ich Musik von Erik Satie 
und Eugène Gigout (jeweils 100. Todestag) spielen.
M: Hast du einen Lieblingskomponisten oder eine 
musikalische Lieblingsepoche?
SP: Reger schätze ich sehr, Bach natürlich auch. Ich 
mag die Musik des Barocks und der Spätromantik. 
Musik des 20. Jahrhunderts spiele ich gern, selten 
Atonales. Pop-Musik liegt mir nicht.
M: Spielst du auch auf anderen Orgeln?
SP: Im Mai 2024 durfte ich auf der Großen Orgel 
des Salzburger Doms spielen, das war beeindru-
ckend. Und in der Thomaskirche in Leipzig habe 
ich für Freunde bei deren Hochzeit gespielt.
M: Und unsere Orgel?

SP: Die Orgel in Melanchthon stammt aus dem 
Jahre 1967 und ist in einem guten Zustand. Viele 
Orgeln aus der gleichen Bauzeit mussten schon 
ersetzt werden. 
Die Orgel hat vom Umbau profitiert: Temperatur 
und Luftfeuchtigkeit sind jetzt weitgehend kons-
tant. Das ist lebenserhaltend für die Orgel.
M: Apropos lebenserhaltend: du hast noch einen 
Hauptberuf, was machst du da?
SP: Ich arbeite als Unfallchirurg im Krankenhaus.
M: Was gefällt dir an der Arbeit in Melanchthon?
SP: Ich schätze die Vielfalt der Gottesdienste. Mor-
gens liegt der Fokus auf dem Gemeindegesang, 
abends bieten sich Instrumentalstücke an oder 
meditative Gesänge in den Taizé-Gottesdiensten.
M: Was wünschst du dir?
SP: Mehr musikalische Mitwirkung der Gemeinde 
und Resonanz, auch Kritik, für die Musik im Gottes-
dienst.
M: Lieber Stefan, vielen Dank für das Gespräch!

Interview am 6. Dez. 2024: Katrin Wiedersheim

 
SPENDENKONTEN
Melanchthongemeinde

IBAN: DE84 5206 0410 7001 0217 02
Verwendungszweck: 217-63-SPEN

Melanchthon-Bult-Stiftung
IBAN: DE04 5206 0410 0000 6024 00

Foto:  
Katrin Wiedersheim

ME BU TI

BETHELSAMMLUNG 2025  
Melanchthon: 
Mo, 10. März und Di, 11. März 
jeweils 9.00 bis 18.00 Uhr
Kirche, Menschingstr. 12
Timotheus: 
Mo, 10. März und Di, 11. März 
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus, 
Borriesstr. 24
Bugenhagen: 
Fr, 7. März, 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Sa, 8. März 10.00 bis 12.00 Uhr, 
So, 9. März 11.00 bis 13.00 Uhr,
Kirche, Stresemannallee

Gesammelt werden gut erhaltene Klei-
dung, Handtaschen, Wäsche und 

Schuhe - jeweils gut verpackt, Schu-
he bitte paarweise bündeln. Nicht 

in die Kleidersammlung gehören: 
beschädigte Kleidung, abgetra-
gene Schuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe. 
Säcke erhalten Sie bei Bedarf 
ab Anfang März in den Kirchen 

bzw. Gemeindehäusern. 
Der Erlös der Sammlung wird für 

die vielfältigen diakonischen Aufga-
ben der v. Bodelschwinghschen Stif-

tungen Bethel verwendet.

Christine Swoboda  

REGIONALES ANGEBOT  
FÜR JUGENDLICHE    
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr

Es gab mal einen wöchentlichen Jugendmitarbei-
tendenkreis (JMK) in Bugenhagen. 
In diesem Kreis wurden Jugendgottesdienste oder 
Freizeiten vorbereitet. Es war ein Ort, an dem man 
sich traf, um Zeit miteinander zu verbringen und 
Angebote zu planen. 
Das möchte ich zusammen mit euch wieder auf-
leben lassen. 
Ab Februar sind daher alle Jugendlichen, die 
Lust haben Angebote für Kinder, Konfis und an-
dere Jugendliche zu gestalten, eingeladen. 
Ob aus Bugenhagen, Timotheus oder Melanch-
thon, mittwochs um 19.00  Uhr treffen wir uns im 
Stübchen.
Kommt gerne vorbei, ich freue mich auf euch! 
Wann: mittwochs, 19.00 Uhr 
Wo: Gemeindehaus Bugenhagen, oben unterm 
Dach
Wer: alle Jugendlichen, die Lust auf Jugendarbeit 
haben

Christeen King, Diakonin
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mit Superintendentin Meike Riedel, 
Pastorin Claudia Maier und vielen anderen

Musik: 
Fritz Baltruweit (Gesang, Gitarre), Valentin 
Brand (Piano), Charlotte Fritz (Violine) und 
Konstanze Kuß (Harfe, Flöten, Percussion)
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ABSCHIED  
 
Am 1. Juni 2023 hat Jenniffer John ihre Arbeit auf-
genommen. Sie war die Verbindung zu den Nut-
zergruppen, hat neue Nutzer eingeführt, Verträge 
ausgefertigt und vieles mehr. Nun zieht sie mit ihrer 
Familie um und gibt daher ihre Stelle auf. 

Liebe Jenniffer, wir bedanken uns herzlich für dei-
ne Mitarbeit und wünschen dir und deiner Familie 
Gottes Segen für den weiteren Lebensweg.

Katrin Wiedersheim

MEMELANCHTHON

NEUE MITARBEITERIN 
FÜR VERMIETUNG  
 
Mein Name ist Senta Dickfeld, bin 22 Jahre alt 
und seit Ende 2024 für die Vermietung der Räume 
der Melanchthongemeinde zuständig. Ich studie-
re Wirtschaftspsychologie in Osnabrück. Vorher 
habe ich eine Ausbildung zur Kauffrau für Marke-
tingkommunikation gemacht, als Projektmanage-
rin gearbeitet und war anschließend sechs Monate 
in Afrika auf Reisen.    

Senta Dickfeld     

GESPRÄCHSKREIS  
AM VORMITTAG    
 
Mittwoch, 5. März, 10.00 Uhr, Bölschestr. 10

Wir laden ein zum Gesprächskreis.
Thema: Ein Blick auf Frida Kahlo, eine Künstlerin, 
die nie aufgegeben hat.
Referentin: Dr. Eva-Maria Hagedann, Kassel 
Jeder ist herzlich willkommen, mit oder ohne  
Anmeldung. Tel: 0511/81 06 84

Ursula Heutger und Beatrice Böhme

KONFI.ZEIT
 
Vor den Sommerferien beginnt für alle, die nach 
den Ferien in die 8. Klasse kommen oder 14 Jahre 
alt werden, die Konfi.Zeit.
In Melanchthon wird unsere Diakonin Ute Holz-
voigt ab Mitte Januar die betreffenden Familien 
besuchen und alles Wichtige – Themen, Termine, 
Konfi-Fahrt -  persönlich besprechen.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an  
Ute Holzvoigt, 0157 30759634.

Katrin Wiedersheim

KKK - KONFIS KÖNNEN KUNST
Ausstellungseröffnung am 2. Februar um 10.00 Uhr   
Erfreulich viele Konfis begannen vor den Sommer-
ferien ihre Konfi.Zeit. Große Gruppen haben ihre 
eigene Dynamik, aber kleinere Gruppen und alter-
native Möglichkeiten machen diese Zeit spannen-
der und intensiver. 
Dadurch entstand die Idee, die Gruppe zu teilen 
und in drei Projektzeiten jeweils ein Thema zu er-
arbeiten, allerdings mit unterschiedlichen Metho-
den. Bis zum Herbst befassten sich die Konfis in-
haltlich mit den 10 Geboten und den Erzählungen 
„drumherum“. Die Kunstgruppe beschäftigte sich 
zuerst mit der Geschichte, aber auch mit unter-
schiedlichen Materialien. Die einen versuchten sich 
am Draht, andere bevorzugten die Leinwand, oder 
zeichneten einen Comic. Es waren spannende, 
kreative und fröhliche Stunden. Auch blutig, denn 
Draht kann weh tun. Alle Werke können Sie im Fe-
bruar in der Kirche zu den Öffnungszeiten bewun-
dern. Kommen und staunen Sie, über das „Golde-
ne Kalb“, die farbigen Leinwände, den Comic und, 
und, und.

Die Ausstellung wird am 2. Februar um 10.00 Uhr 
im Gottesdienst eröffnet.

PS: Nach diesem Projekt gab es zum Thema 
„Tod und Leben“ eindrucksvolle musikalische Im-
provisationen. Derzeit läuft das letzte Projekt mit  
Theaterelementen zum Thema „Jesus“. Sie  
möchten mehr erfahren? Sprechen Sie uns gerne 
an.
 Ute und Thomas Holzvoigt 
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REGELMÄSSIGE TERMINE & ANGEBOTE
Die genauen Termine und Veranstaltungsorte erfahren Sie auf den jew. Homepages oder 
in den Gemeindebüros, die Termine des Seniorenbüros auf der Melanchthon-Homepage.

Melanchthon 
melanchthon-hannover.de

Bugenhagen  
kirche-bugenhagen.de

Timotheus 
www.timotheus.online

KV-Sitzungen 13. Feb. und 13. März · 19.30 Uhr 11. Feb. und 18. März · 19.30 Uhr 5. März · 19.30 Uhr

Montags Wöchentlich · 18.30 Uhr
Meditationsgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Melanchthonchor

10. Feb. und 10. März · 15.00 Uhr 
Frauengesprächskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr 
Bugenhagen-Chor

Dienstags Wöchentlich · 17.00 - 18.30 Uhr 
Konfirmandenzeit

Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr  
„Theater unter‘m Turm“
nach Vereinbarung
Frauentreff

18. Feb. und 18. März· 9.20 Uhr 
Treffen der  
Bezirkshelferinnen
Wöchentlich · 19.30 Uhr 
Kirchenchor

Mittwochs Wöchentlich · 10.00 Uhr
Malen am Morgen
5. März. · 10.00 Uhr
Gesprächskreis  
am Vormittag
5. Feb. und 5. März · 15.30 Uhr
Besuchsdienstkreis

Wöchentlich · ab 16.00 Uhr 
KIKIMU Kinder-  
und Jugendchöre
Wöchentlich · ab 19.00 Uhr 
Regionale Jugendgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Posaunenchor

Wöchentlich · 17.00 Uhr 
Konfirmandenzeit

Donnerstags nach Vereinbarung
Gesprächskreis  
Theologie und Glaube
Wöchentlich · 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Spielkreis
13. Feb., 27. Feb., 13. März 
und 27. März · 19.30 Uhr 
Männergruppe

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Konfirmandenzeit
27. Feb. und 13. März · 18.00 Uhr
Bibelgespräch
20. Feb. und 20. März · 19.00 Uhr
Ehrenamts-Stammtisch
nach Vereinbarung
Offener Maschentreff

nach Vereinbarung · 18.30 Uhr
Instrumentalkreis

Freitags Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Projektchor

Samstags 1. Feb. und 1. März 
10.00 - 12.00 Uhr
Kinderkunst
1. Feb. und 1. März 
10.00 - 12.00 Uhr
Marktcafé

Sonntags 9. Feb. und 9. März · 15.30 Uhr
Spielenachmittag

(aus Datenschutzgründen in der Online-
Ausgabe nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

GETAUFT WURDE
Seniorenbüro Bult

Freundallee 16
Kontakt: Fr. Steigemann, 

0511 219 534 54
Sprechzeiten:  

Mo. 15.00 – 17.00 Uhr

WUNDERBAR GESCHAFFEN!   
 
Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln am Freitag, 7. März, 18.00 Uhr, Melanchthonkirche 

Der Weltgebetstag 2025 lädt ein, die positive Bot-
schaft der Christinnen von den Cookinseln zu er-
leben: „Wunderbar geschaffen!“ – ein Aufruf, die 
Schöpfung zu achten. Im Gottesdienst am 7. März 
2025 geht es um Themen wie den ansteigenden 
Meeresspiegel und den Tiefseebergbau. Drei Frau-
en berichten von ihrem Leben auf den Cookinseln 
und laden ein, über unsere eigene Haltung zur 
Schöpfung nachzudenken. Nach dem Gottesdienst 
gibt es einen Imbiss mit landestypischen Köstlich-
keiten. Alle sind herzlich willkommen!

Annegret Kuchenbecker und Team 

Mutter Tarani  
Napa mit Tochter  
Tevairangi Napa

© World Day of Prayer  
International Committee, Inc.

WAS WIRKLICH ZÄHLT: ENTSCHLEUNIGUNGSKINO   
 
Am 23. März um 18.00 Uhr 

Im März zeigt Melanchthon einen Film über die Be-
gegnung des gestressten Tech-Moguls Vincent mit 
dem Naturfreund Pierre, als Vincents Auto liegen 
bleibt. In den Bergen findet Vincent Gastfreund-

schaft und Entschleunigung, die ihn zur Reflexion 
über sein Leben anregen. Ein Abend für alle, die 
sich nach einer Auszeit sehnen.

Ivo Mynter

ME MELANCHTHON
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INDONESISCHE MUSIK UND EINE GASTPREDIGT 
Konzert: Samstag 22. Februar, 17.00 Uhr  
Gottesdienst: Sonntag 23. Februar, 10.00 Uhr 

Klänge aus Indonesien gibt es am Samstag, den 
22. Februar um 17.00 Uhr – wie bereits im Februar 
2023 – im Bugenhagen-Gemeindehaus in einem 
Konzert des Ensembles Gondang Batak Germany 
mit Musik aus der Batak-Kultur auf Sumatra. Auch 
im Bugenhagen-Gottesdienst am Sonntag, den 23. 
Februar um 10.00 Uhr wird das Ensemble mitwir-
ken zusammen mit der aus Indonesien stammen-
den Pastorin Uli Malau als Gastpredigerin und ih-
rem Ehemann Cornelius Grahl als Kantor. Konzert 
und Gottesdienst finden wieder in Kooperation mit 

dem Kirchlichen Entwicklungsdienst (KED) der ev.-
luth. Landeskirchen in Braunschweig und Hanno-
vers statt.

Andreas Kurschat

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Donnerstag. 27. Februar und 13. März, 18.00 – 19.30 Uhr 

Am 27. Februar von 18.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr im 
Lutherzimmer geht es um eine Suchbewegung: 
Was braucht man nicht nur im Hinblick auf die 
beginnende Passionsszeit, sondern überhaupt für 
ein Leben, das das Leiden mit einschließt? Zwei 
Schwestern bieten Antworten: Lukas 10,38-42.
Und am 13. März wieder ab 18.00 Uhr, führt uns ein 

Abschnitt aus dem Johannesevan-
gelium (3,14-21) die Alternativen 
Licht und Finsternis, Gericht und 
Rettung vor Augen. Was macht 
dabei die Hoffnung des Glaubens 
aus ...? 

Pastor i.R. Burkhard Pechmann 

11. STURM AUF SCHMUCK UND BILDER!  
Samstag, 1. März ab 10.00 Uhr und Sonntag, 2. März ab 11.00 Uhr 

Wieder öffnen sich die Türen zum 
Gemeindesaal der Bugenha-

gen Gemeinde für ganz viel 
(Mode-) Schmuck und Bil-
der, Zeichnungen, Drucke 
und Grafiken!
Der Erlös – 2024 waren es 
ca. 11.000 €! – geht an das 

Aegidius Haus auf der Bult 
und an weitere Projekte für 

Kinder und Jugendliche mit 
schweren Behinderungen. 

Wer zu Hause Bilder oder Schmuck hat, von dem 
er sich trennen möchte, ist ganz herzlich eingela-
den, diesen bei der Johanniter Hilfsgemeinschaft 
abzugeben.
Hans-Georg Melchers,
Mainzer Str. 11, Tel. 0511/883547 
Mail: dr.hans-georg.melchers@t-online.de
Selbstverständlich holen wir Bilder, Schmuck auch 
bei Ihnen zuhause ab, rufen Sie uns bitte einfach 
an oder schreiben Sie eine Mail. 

Dr. Hans-Georg Melchers

BUGENHAGEN BU

MONATLICHES FRIEDENSGEBET
In der Bugenhagen-Gemeinde hat sich ein Frie-
densgebetskreis gegründet, der sich über Beteili-
gung freut. Immer am Freitag vor dem 1. Sonntag 
im Monat treffen wir uns zum Beten und Singen 
um 17.30 Uhr in der Bugenhagen-Kirche, bzw. Ja-
nuar bis Ostern in der Winterkirche im Gemeinde-
haus. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte 
dem Gottesdienstplan oder dem Schaukasten. 
Wer mitwirken möchte, kann sich gerne dem Vorbe-
reitungskreis anschließen und/oder bei der musika-

lischen Begleitung mitwirken –  
Termine sind zu erfragen bei 
Paula Ammerlahn, Marie- 
Luise Ehrhardt, oder Sabine 
Kafert-Kasting, 
01575 199 2199 / 
sabine.kafert-kasting
@freenet.de  

Sabine Kafert-Kasting

WELTGEBETSTAG
Freitag, 7. März, 18.00 Uhr im Gemeindehaus

In diesem Jahr haben Frauen von den Cookinseln 
die Gottesdienstordnung erarbeitet unter dem 
Motto: Wunderbar geschaffen!
Wer sich an der Gestaltung des Gottesdienstes 
beteiligen möchte, ist herzlich eingeladen zu den 
Vorbereitungstreffen im Januar und Februar zu 
kommen. Die genauen Daten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage. Anschließend an den Gottes-
dienst freuen wir uns auf ein vielfältiges Angebot 
landestypischer Gerichte. Wer etwas beisteu-
ern oder uns anderweitig unter die Arme greifen 
möchte, ist herzlich dazu eingeladen.
Weitere Informationen zum Weltgebetstag finden 
Sie auf unserer Homepage und unter 
www.weltgebetstag.de

Angret Ederberg (bugenhagen@ederberg.de) 
und Astrid Raffke-Brumshagen 

(A.Raffke-Brumshagen@htp-tel.de)

© 2023 World Day of Prayer  
International Committee, Inc.

Den JAHRESRÜCKBLICK der Bugenhagen- 
Stiftung finden Sie auf der Homepage und 
im Schaukasten! 
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Weitere Infos + Anmeldung:
dagmar.jenke@web.de
www.viniyoga-hannover.de
0173/9 65 30 15

INDIVIDUELL

Entspannung, Bewusstsein,
neue Kraft und Energie
für Körper, Atem und Geist

Dagmar Jenke
Yogalehrerin BDY/EYU

Kurs für Fortgeschrittene und 
Teilnehmer:innen mit 
etwas Yogaerfahrung 
dienstags, 4. Februar - 1. April 2025
9 Abende, 19.30 - 21.00 Uhr
in der Physiopraxis im
GDA-Wohnstift am Döhrener Turm
Hildesheimer Str. 183, 30173 Hannover

YOGA MeBuTi 85x89_Anzeige  17.12.24  18:05  Seite 1

 
SPENDENKONTEN
Bugenhagengemeinde

IBAN: DE90 5206 0410 7001 0213 03
Verwendungszweck: 213-63-SPEN 

(+ persönlicher Spendenzweck, wenn  
gewünscht)

Bugenhagen-Stiftung
IBAN: DE05 2519 0001 0364 1732 00

SECONDHAND-BASAR 
FÜR KINDERKLEIDUNG 
UND SPIELZEUG
Samstag, 29. März, 14.00 - 17.00 Uhr

Wer dort nicht mehr benötigte Kinderkleidung und 
Spielzeug verkaufen möchte, kann sich ab dem 
1. März per E-Mail an secondhand-bugenhagen 
@gmx.de einen Verkaufstisch reservieren. Die 
Standgebühr beträgt 7 € und einen selbstgeba-
ckenen Kuchen. 
Bei schönem Wetter findet auf dem Parkplatz vor 
dem Gemeindehaus außerdem ein Deckenfloh-
markt für Kinder statt (KEINE Kleidung, Schuhe 
oder Kinderwagen), hierfür wird keine Gebühr er-
hoben.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und für unsere 
kleinen Besucher gibt es ein buntes Rahmenpro-
gramm. Der Basar-Erlös kommt vollständig der 
Kindertagesstätte Bugenhagen zugute. 
Wir freuen uns auf Sie!

Das Basarteam der Kita Bugenhagen

BUGENHAGEN BU

„VON NULL AUF BLECH!“ -  
NACHWUCHS FÜR DEN POSAUNENCHOR GESUCHT
Infotreffen und Ausprobieren am 29. März um 10.00 Uhr

Der Posaunenchor der Bugenhagen-Gemeinde 
startet eine neue Anfängerschulung für alle zwi-
schen 10 und 15 Jahren, die Ausbildung kostet 
nichts.
Unser frisch ausgebildeter Chorleiter Benedikt 
Thebes und Landesposaunenwart Henning Her-
zog freuen sich darauf, euch Schritt für Schritt in 
die Welt der Blechbläsermusik einzuführen. Egal, 
ob ihr schon eine Idee habt, welches Instrument ihr 
lernen wollt, oder ob ihr einfach mal ausprobieren 
möchtet – bei uns seid ihr richtig!
Den kompletten Artikel findet ihr auf der Home-
page der Bugenhagen-Gemeinde.

Posaunenchor der Bugenhagen-Gemeinde

ZWEIMAL IM JAHR 
KAFFEE UND TEE  
KOCHEN…  
KEIN PROBLEM?   
Dann sind Sie, seid Ihr richtig im 
Team Kirchenkaffee!  

Einmal im Monat wird im Anschluss an den Got-
tesdienst zum Kirchenkaffee eingeladen. So ergibt 
sich für alle, die Zeit und Lust haben, die Möglich-
keit zum Klönschnack über Gott und die Welt. Da-
mit dieses Angebot auch in 2025 weiter bestehen 
kann freuen wir uns über neue oder gerne auch 
bekannte Gesichter in unserem Team. Wir freuen 
uns auf Sie und Euch! Bei Fragen helfe ich gerne 
weiter.

Alex Pabst

(aus Datenschutzgründen in der Online-
Ausgabe nicht genannt)

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

GETAUFT WURDE

14 15



HANGOUT 
 
Freitag, 7. März um 18.00 Uhr  
im Timotheus-Gemeindehaus

Wir laden alle interessierten Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen ein, gemeinsam einen ent-
spannten Abend im Gemeindehaus zu verbringen. 
Das „Hangout“ soll zukünftig regelmäßig statt-
finden und für junge Menschen einen Ort für ge-
meinsamen Austausch und Aktivitäten bieten. 
Starten wollen wir dieses neue Angebot, indem wir 
gemeinsam kochen. Bei Fragen oder Interesse er-
reicht ihr uns per Direktnachricht auf Instagram 
(@timotheusgemeinde_hannover). 
Wir freuen uns auf euch!

Sandra Großmann für das Hangout-Orga-Team

TITIMOTHEUS

KINDER-KIRCHEN-WOCHENENDE 
AM 14. UND 15. FEBRUAR    
Für alle Kinder von 5 bis 10 Jahren

Liebe Familien,
wir laden alle Kinder im Alter von 5 (Vorschulalter) 
bis 10 Jahren zu unserem nächsten Kinder-Kir-
chen-Wochenende ein: Von Freitag, den 14. Feb-
ruar ab 17.00 Uhr bis Samstag, den 15. Februar 
um 14.00 Uhr werden wir im Gemeindehaus 
wieder eine neue Geschichte aus der Bibel 
entdecken und spielen, kochen, basteln, 
Theater spielen, Spaß haben … Wer möchte, 
kann im Gemeindehaus übernachten. Man 
kann aber auch am Samstagmorgen wieder 
dazukommen.

Anmeldungen bitte bis zum 11. Februar an: 
harriet.maczewski@evlka.de

Wir freuen uns auf alle Kinder, die dabei sind!

Harriet Maczewski & Teamer

 
SPENDENKONTEN

Timotheusgemeinde
IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN

TimotheusStiftung
IBAN: DE70 2505 0180 0910 4135 84

BUGENHAGEN UND TIMOTHEUSBU TI

GESPRÄCHSFORMAT „ETWAS ZUM MITNEHMEN“ 
ZUM THEMA „WIE GEHT VERSÖHNUNG?“   
Mittwoch, 12. Februar um 19.30 Uhr im Timotheus-Gemeindehaus

Konflikte und Versöhnung erleben wir alle – manch-
mal täglich. Dort, wo Menschen zusammenleben 
und arbeiten, gehören sie dazu. Aber es gibt Ver-
letzungen, die sind schwer zu entschuldigen. Muss 
man alles verzeihen? Wie geht Versöhnung? Gibt 
es die Kraft des Verzeihens und wo habe ich sie 
erlebt? Gibt es auch persönliche Grenzen?

Über diese Fragen und mehr wollen wir am Mitt-
woch, den 12. Februar im Gemeindehaus (Borries-
straße 24) ins Gespräch kommen.

Den Abend kann, wer möchte, bei Getränken und 
Gesprächen ausklingen lassen. Wir freuen uns auf 
gute Gespräche! Für Rückfragen stehen wir gerne 
zur Verfügung.

Susanne Dawid, Marian Fritzen 
und Harriet Maczewski 

(Telefon: 0160 94916593)       

INFO-ELTERNABEND FÜR 
DEN NEUEN KONFI-JAHRGANG 
Alle Jugendlichen, die im Sommer in die 8. Klasse 
kommen bzw. 14 Jahre alt werden, sind zur Konfir-
mandenzeit eingeladen!
Die Info-Elternabende finden statt: 
in der Bugenhagengemeinde am Donnerstag,  
27. Februar um 19.00 Uhr

und in der Timotheusgemeinde am Mittwoch,  
26. Februar um 19.00 Uhr – jeweils im Gemeinde-
haus.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Pastorin  
Harriet Maczewski (Tel. 0160 94916593).

Harriet Maczewski

Konfis aus der Bugenhagen- und der Timotheus- 
gemeinde haben im Dezember die Kleider- 
kammer der Diakonie in der Burgstraße besucht 
und Winterkleidung gespendet.

Fotos: H. Maczewski
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Impressum
Der „MEBUTI“-Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinden Melanchthon (Menschingstraße 12, 30173 Hannover,  

T: 0511 / 81 35 51), Bugenhagen (Stresemannallee 34, 30173 Hannover, T: 0511 / 88 34 89) und Timotheus (Arnoldstraße 13, 30519  

Hannover, T: 0511 / 83 05 66). Für den Redaktionskreis: Katrin Wiedersheim (kw@melanchthon-hannover.de), Angret Ederberg  

(gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de), Harriet Maczewski (Harriet.Maczewski@evlka.de)

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 13. Februar 2025 
Kontakt Gemeinderedaktionen: Melanchthon: kw@melanchthon-hannover.de · Bugenhagen: gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de  

Timotheus: KG.Timotheus.Hannover@evlka.de

Ausgabe 01 / 2025 · Auflage: 5.200 Stk. · Konzept, Gestaltung und Anzeigenkontakt: DA CAPO Marketing, Event & Werbung GmbH, Hannover, 

T: 0511 26 09 07-0, www.dacapo-marketing.de

TITIMOTHEUS

BESUCH DES KIRCHENTAGS 
 
Samstag, 3. Mai

„Mutig – stark - beherzt!“ Unter diesem Motto fin-
det der Deutsche Evangelische Kirchentag (DEKT) 
in diesem Jahr wieder in Hannover statt. Ein guter 
Grund, dem Kirchentag einen gemeinsamen Be-
such abzustatten in Erwartung eines interessanten 
und umfassenden Programms. Die TimotheusStif-
tung lädt in der Reihe „Timotheus diskutiert…“ ein 
zum gemeinsamen Besuch des DEKT am Samstag, 
3. Mai. Die Kosten für das Tagesticket (49 €) über-
nimmt die Stiftung. Die Teilnehmerzahl ist auf max. 
20 Personen begrenzt. Eine Anmeldung über das 
Büro der Timotheusgemeinde ist bis spätestens 
15. April erforderlich. Der Tag beginnt morgens mit 
der gemeinsamen Fahrt zum Kirchentagsgelände 
ab der U-Bahnstation „Döhrener Turm“, wird fort-
gesetzt mit der Teilnahme an einer morgendlichen 
Bibelarbeit, ermöglicht den Besuch interessanter 
Diskussionsforen, Vorträge, Musikveranstaltungen 
etc., unterbrochen durch Kaffee- oder Imbisspau-
sen, und endet mit der gemeinsamen Rückkehr 
zum Ausgangspunkt „Döhrener Turm“. Im nächs-
ten Gemeindebrief wird der Tagesablauf im Detail 
vorgestellt. 

Die TimotheusStiftung freut sich über Ihr Interesse 
und Ihre Teilnahme!

Rolf Bade

Foto: Kirchentag/Bongard

Foto: Jens Schulze

WELTGEBETSTAG 
 
Freitag, 7. März um 19.00 Uhr in der Auferstehungskirche 

Wir feiern zusammen mit den Gemeinden Aufer-
stehung, St Bernward, St Petri und der Neuaposto-
lischen Kirche den Weltgebetstag. Christinnen der 
pazifischen Cookinseln haben den Gottesdienst 
vorbereitet. Die Cookinseln liegen weit verstreut 
im Südpazifik. Der Tourismus stellt den wichtigs-
ten Wirtschaftszweig dar. Das Paradies der 15000 
BewohnerInnen wird bedroht durch den Klima-

wandel mit Überflutungen und durch das Drängen 
der Industrienationen und deren Interesse an den 
reichen Bodenschätzen (Tiefseebergbau). Die Li-
turgie zeugt vom Selbstbewusstsein und dem Le-
bensgefühl auf den Cookinseln. 

Cornelia Ernst

(aus Datenschutzgründen in der Online-
Ausgabe nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

GETAUFT WURDE

1. PLANUNGSTREFFEN 
FÜR DAS SOMMERFEST  
Am Sonntag, den 22. Juni findet das große Timo-
theus-Sommerfest auf dem Kärntner Platz statt. 
Nach einem Freiluft-Gottesdienst soll es mit Mu-
sik, Essen, Spiel, Spaß und Gesprächen ein fröhli-
cher Tag werden. Damit das Fest gelingt, werden 
wieder viele gute Ideen und helfende Hände ge-
braucht. Deswegen lade ich alle, die Lust und Zeit
haben mit zu planen, zum ersten Planungstreffen 
am Dienstag, den 25. März um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus ein.      

Harriet Maczewski
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ANSPRECHPARTNER*INNEN

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Pastorin  
Claudia Maier 
0178 23 694 62

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0160 94916593

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0160 94916593

claudia.maier@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de

Katrin  
Wiedersheim 
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0151 55 354 867

Sabine Kohl  
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0174 42 828 11

Christian  
Großmann 
(Stell. Vorsitzender 
Kirchenvorstand) 
0176 21 487 491 

kw@melanchthon-hannover.de s.kohl@kirche-bugenhagen.de christian.grossmann@gmx.net

Diakonin 
Ute Holzvoigt 
0157 30 759 634

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

ute.holzvoigt@evlka.de christeen.king@evlka.de christeen.king@evlka.de

Gemeindebüro 
Christine Swoboda 
0511 813551 
kg.melanchthon.hannover@evlka.de 
Menschingstraße 12
30173 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Mo. · 9.00 - 11.00 Uhr  
Do. · 16.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüro 
Maud Elise Heitmann
0511 883489 
info@kirche-bugenhagen.de
Stresemannallee 34 
30173 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Di. · 10.30 - 12.30 Uhr  
Mi. · 16.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüro 
Claudia Dehne 
0511 830566
kg.timotheus.hannover@evlka.de 
Arnoldstraße 13
30519 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. · 10.00 - 12.00 Uhr 

Küsterin 
Christine Swoboda
0511 813551 
swoboda-melanchthon@web.de

Küsterin 
Antje Seiler-Kampmüller
über das Gemeindebüro:
0511 883489

Kirchenmusiker  
Stefan Pasch  
pasch-melanchthon@web.de

Kirchenmusiker  
Martin Pflume  
0172 513 79 88
martin.pflume@evlka.de

Kirchenmusiker  
Rüdiger Jantzen 
0511 16610379
diger_jantzen@web.de

KiTa-Leitung 
Andrea Lucker 
0511 817270 
kts.melanchthon.hannover 
@evlka.de

KiTa-Leitung 
Margrit Cammann 
0511 881734 
kita@kirche-bugenhagen.de

KiTa-Leitung 
Nadja Schnabel 
0511 835105 
kts.timotheus.hannover@evlka.de

Melanchthon-Stiftung 
Sophie Müller
melanchthon.bult.stiftung 
@gmail.com

Bugenhagen-Stiftung 
Harald Grube 
0511 8093054
stiftung@kirche-bugenhagen.de

TimotheusStiftung
Rolf Bade 
0511 832974
bade.hannover@gmx.de

Vermietung 
Senta Dickfeld
vermietung 
@melanchthon-hannover.de

KIKIMU 
Gesa Rottler/Martin Pflume 
0511 9878702 
info@kikimu.de

Gemeindebeirat
Dr. Christina Antonius
0511 2150518


